
 

 

Der Burgunder Platz in Montabaur 

 

Die Städtepartnerschaft Montabaur - Tonnerre entstand im Zuge der Gründung des Deutsch-

Französischen Jugendwerkes durch den deutschen und französischen Außenminister im Jahre 1963. 

Nach Jahren des Schriftverkehrs zwischen beiden Städten traf am 21. April 1968 die erste 

Besuchergruppe aus Tonnerre mit 30 Personen in Montabaur ein. Der geplante Gegenbesuch im Juni 

1968 musste vorerst wegen französischer Streikunruhen ausgesetzt werden, konnte dann aber im April 

des darauffolgenden Jahres durchgeführt werden, als 30 Leichtathleten aus Montabaur die Partnerstadt 

besuchten. Zwischen Mai und Oktober 1969 gab es einen regen Austausch auch von größeren 

Besuchergruppen. Am 19. Februar 1970 beschloss der Rat der Stadt Montabaur einstimmig, die 

Städtepartnerschaft offiziell einzurichten. Die Deutsch-Französische Gesellschaft wurde daraufhin im 

Mai 1970 gegründet und besteht bis heute weiter.  

Aus Anlass der Städtepartnerschaft wurde am Rudolf von Habsburg Platz 

diese Tafel befestigt.    

Vierzig Jahre später, zum 65 Jahrestag des Kriegsendes wurde 2010 die 

Städtepartnerschaft in besonderer Weise gewürdigt. Die Stadt Montabaur 

hat in unmittelbarer Nachbarschaft zum Konrad-Adenauer-Platz und in 

Sichtweite des historischen Rathauses, ein weiteres Symbol deutsch-

französischer Freundschaft geschaffen. Unter Mitwirkung der Deutsch-

Französischen Gesellschaft Montabaur (DFG) wurde eine Grünanlage 

angelegt, auf der eine Bronzeskulptur des Künstlers Stephan 

Reckenthäler aus Montabaur aufgestellt wurde. Die Skulptur zeigt in 

enger Nachbarschaft ein Relief beider Städte, als Ausdruck der 

Verbundenheit. Die Bürgermeister beider Städte, André Fourcade für Tonnerre und Klaus Mies für 

Montabaur, enthüllten außerdem eine Tafel mit der Aufschrift: „Burgunder Platz“.  

Ein Jahr später, im August 2011, ergänzte die DFG den Platz um eine weitere, in Stein gearbeitete 

Statue einer Frauenfigur.  

Die von privaten Sponsoren neu aufgestellten Bänke und neue Blumenbeete laden zum Verweilen auf 

dem nun fertig hergerichteten „Place de Bourgogne“ ein.  

 

 
 

 

FREUNDSCHAFT – AMITIE 

Skulptur von 

Yvan Bandoin 

Geschenk der Burgunder Patenstadt 
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